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518. Bundesgesetz: Änderung des Futtermittelgesetzes
(NR: GP XVII RV 145 AB 286 S. 30. BR: AB 3323 S. 491.)

519. Bundesgesetz: Änderung des Qualitätsklassengesetzes
(NR: GP XVII RV 182 AB 287 S. 30. BR: AB 3324 S. 491.)

520 . Bundesgesetz: Änderung des Bundeshaushaltsgesetzes (2. BHG-Novellc 1987)
(NR: GP XVII IA 110/A AB 263 S. 31. BR: A AB 3333 S. 491.)

5 1 8 . Bundesgesetz vom 20. Oktober 1987,
mit dem das Futtermittelgesetz geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Futtermittelgesetz, BGBl. Nr. 97/1952,
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl.
Nr. 230/1982, wird geändert wie folgt:

Die Einleitung des § 6 a Abs. 1 lautet:

„Waren der Nummer 2309 des Zolltarifgesetzes
1988, BGBl. Nr. 155/1987, im folgenden als Futter-
mittelzubereitungen bezeichnet, dürfen, soweit in
den folgenden Absätzen nicht anderes bestimmt ist,
in das Zollgebiet nur eingeführt werden, wenn sie"

Artikel II

1. Dieses Bundesgesetz tritt gleichzeitig mit dem
„Internationalen Übereinkommen über das Har-
monisierte System zur Bezeichnung und Kodierung
der Waren" in Kraft.

2. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Land- und Forstwirt-
schaft, soweit die Anwendung des Zolltarifs und
die zollamtliche Abfertigung in Betracht kommen,
und im übrigen der Bundesminister für Land- und
Forstwirtschaft betraut.

Waldheim

Vranitzky

519.

Bundesgesetz vom 20. Oktober 1987, mit dem das Qualitätsklassengesetz geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:
Artikel I

Das Qualitätsklassengesetz, BGBl. Nr. 161/1967, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 468/
1971, wird geändert wie folgt:

Die Anlage lautet:
„Anlage

Landwirtschaftliche Erzeugnisse im Sinne des § 1 Abs. 3 sind die in die folgenden Nummern und Unter-
nummern des Zolltarifs (Zolltarifgesetz 1988, BGBl. Nr. 155/1987) einzureihenden Waren; soweit im
nachstehenden Unternummern des Zolltarifs angeführt sind, gelten als landwirtschaftliche Erzeugnisse nur
jene Waren, die von den Unternummern der jeweils letzten Gliederungsstufe bzw. von den allenfalls ange-
führten ex-Positionen zu solchen Unternummern erfaßt sind:
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Artikel II

(1) Dieses Bundesgesetz tritt gleichzeitig mit dem „Internationalen Übereinkommen über das Harmoni-
sierte System zur Bezeichnung und Kodierung der Waren" in Kraft

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft im
Einvernehmen mit den Bundesministern für Finanzen, für wirtschaftliche Angelegenheiten und für
Gesundheit und öffentlicher Dienst betraut.

Waldheini

Vranitzky

520. Bundesgesetz vom 21. Oktober 1987,
mit dem das Bundeshaushaltsgesetz geändert

wird (2. BHG-Novelle 1987)

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Bundesgesetz über die Führung des Bundes-
haushalts (Bundeshaushaltsgesetz), BGBl. Nr. 213/
1986, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz
BGBl. Nr. 135/1987, wird wie folgt geändert:

1. Im § 9 Abs. 1 Z 3 ist das Wort „Aufstellung"
durch das Wort „Vorbereitung" zu ersetzen.

2. Im § 16 Abs. 2 Z 9 haben die Worte „sofern
die Anlegung und Abhebung innerhalb desselben
Finanzjahres vereinbart ist" zu entfallen.

3. Dem § 16 Abs. 2 ist folgende Z 11 anzufügen:
„11 Einnahmen aus der Aufnahme und Ausgaben
für die Rückzahlung von Finanzschulden im Rah-
men einer Prolongation oder Konversion."

4. Im § 49 Abs. 2 ist das Wort „diesen" durch das
Wort „sie" zu ersetzen.

5. Im § 61 Abs. 2 haben die Worte „auf Ansu-
chen" zu entfallen.

6. Im letzten Satz des § 71 Abs. 2 sind die Worte
„durch das jeweils zuständige haushaltsleitende
Organ" durch die Worte „im Wege des jeweils
zuständigen haushaltsleitenden Organs" zu erset-
zen.

Artikel II

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner 1988
in Kraft.

(2) Die Zuständigkeit zur Vollziehung des Art. I
richtet sich nach § 102 des Bundeshaushaltsgeset-
zes.

Waldheim

Vranitzky


